
Lucien Sitt ler, „Der I senhe imer Altar". Alsatia, Colmar, 4,80 DM. 
Nur wenige w e r d e n sich eines der le tz th in erschienenen g r o ß e n 
Werke über G r ü n e w a l d leisten können , von denen das des 
Atlant is­Verlages (mit Text von Michael Meier, 26 f a rb igen und 117 
e in fa rb igen Bildern) 38,— DM, das jenige des Artemis­Verlages (mit 
Text von A. M. Vogt, 8 f a rb igen und 46 e infa rb igen Bildern) 45,— DM 
kostet . Aber jeder , der nach Colmar zum I senhe imer Altar pilgert , 
möchte Bilder vom H a u p t w e r k dieses „gegenklassischen Meisters" be­
sitzen und i m m e r wieder anschauen. Außer der kle inen Publ ika t ion 
der Langewiesche­Bücherei (mit der wichtigen Einle i tung von K u r t 
Bauch) er fü l l t Lucien Sit t lers Werk diesen Wunsch in ganz hervor ­
ragender Weise. Es br ing t zwei fa rb ige und 32 e infarb ige ganzseit ige 
Bildtafe ln in durchweg sehr gu ten A u f n a h m e n von Charles Fel lmann, 
die auch wichtige Bildausschnit te in schönen Reprodukt ionen zeigen. 
Sit t lers Text, 30 Seiten s tark, ist wei taus m e h r als n u r eine Ein­
lei tung, er stellt den Meister und sein Werk lebendig vor uns, be­
schreibt den Altar aufs genaueste und würd ig t zum Schluß seine 
Größe und Bedeutung. Wir kennen ke ine ande re Schrif t über Grüne­
walds Wunderwerk , die dera r t eindringlich und überzeugend, erns t 
und kenntnis re ich auf die religiösen G r u n d f r a g e n und künst ler ischen 
Prob leme eingeht, vor die uns der I senhe imer Altar stellt. Bei dem 
ungewöhnl ich niedr igen Pre is von n u r 4,80 DM ist zu hof fen , daß 
recht viele Besucher des Unte r l indenmuseums dieses schöne Werk 
e rwerben werden . J . Sch. 
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